
OttsekDlnu erscheint an jedem Oer Preis st für den Zahrgan«
Sonnrqqe. Für Inserate teilet 2 ft- und wird ui exte lMhrt«
der 9taumeiner Svaitreiler kr. • mit ^o kr entrichtet.

Aicha ch e r-^8^Friedberger- 

Wachenblatt.
/ür Vatt, König und Vaterland.

Sonntag J\g ^ I ♦ 16. Dezember 1853.

B e k a n n tmach u n g.
Au den Magistrat der Stadt Friedberg und den 

sämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen.
(Vollzug des Jagdgesetzes 

betr.) "

Dieselben erh^n unter Hinweisung auf die in 
Stuck 60 des heurigen^Jntelligenzblatteö enthaltene 
hohe Regierungs-Entschließung vom 2. d. MtS. den 
Auftrag, die des Jagdfrevels verdächtigen Individuen 
strengstens zu überwachen und aUenfaNsige Jagdfrevel 
unter eigener Verantwortlichkeit sogleich zur Anzeige 
zu bringen.

Zugleich werden alle bis jetzt ausgestellte 
Lizenz sch eine zur Führung von HauSge- 
w eh reu als vom 3t. d. MtS. an, erloschen erklärt, 
und haben sich alle Personen, welche HauSgewehre 
fuhren wollen, mit neuen Lizenzscheinen zu versehen.

Zur Erholung derselben sind
Donnerstag der 5., 12. und 19. Jänner 1854, 

Montag der 9. und 16. Jänner 1854 
bei dem unterfertigten kgl. Landgerichte bestimmt.

Wer nach dem 2t). Jänner 1851 thue mit einem 
neu audgefertigtrn kizienüschein versehen zu seyn, im 
Besiye von Gewehren getroffen wird, hat neben Con- 
stükation der Gewehre »och eine Geldstrafe von 5 fl. 
oder entsprechende Arreflftrafc zu gewärtigen.

Diese Anordnung ist dreimal an verschiedenen

hiezu geeigneten Tagen zu verkünden, und daß diese» 
geschehen bis zum 29. dieß Monatü Hieber zue 
Anzeige zu bringen.

Die bi» zu diesem Tage nicht eingekommenen An­
zeigen werden auf Kosten der Säumigen durch eigen» 
Boten abgeholt.

Friedberg am 12. Dezember 1853.

Königliches bayerisches Landgericht.
Widder.

Bekannt m a ch u n g.
(Den Vollzug deü JagdgeseheS betr.)

Unter Hinweisung ans die Ausschreibung dec 
kgl. Regierung vom 2. d. Mtü. und 25. v. MtS. im 
rubr. Betreffe (KreiS-Jnt.-Bl. Nr. 58 S. 2137 und 
Nr. 60 S. 2213) werden sämmtl. Gemeindevorsteher 
aufgefordert, genau darüber zu wachen, daß Niemand 
unbefugt und ohne Karte jage, und Jagdfrevler um 
so gewisser sogleich anzuzcigen, als jede wahrge­
nommene. Vernachläßigung der obliegenden Pflichten 
die strengsten Strafen nach sich ziehen wurde; deß­
gleichen sind auch die Gemeindediener, Flurschuyen 
und Polizeidicner zur genauesten Aussicht anzuweisen.

Aichach den 10. Dezember 1853.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m m e r.
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Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Friedberg und den 

sämmtl. Gemeinde-Verwaltungen.
In Bezug auf die Bekanntmachung rubr. Be­

treffs vom 19 v. Mts. wird hiemit bemerkt, daß die 
Militär-Pferd-Einkäufe zu Eurasburg

am 21. Dezember dieses Jahreö 
stattfinden.

Es ist dieß sogleich allcnhalbe» zu veröffentlichen.
Friedberg am 14. Dezember 1853

Königliches Landgericht Friedberg.
Widder.

Bekanntmach u n g.
«Besetzung deS Hcbammendistrikteö

Grieübeckerzell betr.)
ES wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 

daß für den Hebammendistrikt Grieübeckerzell, bestehend 
aus den Gemeinden Grieübeckerzell, Obergriesbach, 
Oberschneitbach, Sulzbach und Zahling, die ledige 
Cäjiiia Klingensteiner von Obergriesbach als Hebamme 
aufgestellt und verpflichtet ist.

Aichach den 9. Dezember >853.
Königl. Landgericht Aichach.

W i m m e r.

B ek a n n l m a ch u n g.
«Weigl gegen Weigl wegen Auütragü- 

Forderung betr.)
Beim Unterbrän zu Aindling werden durch eine 

k. Landgerichtü-Evmmission
Donnerstag den 3. Jänner 1854

4 braune Pferde im beiläufigen Werthe von 460 fl. 
gegen sogleich baare Bezahlung öffentlich versteigert, 
wozu hiemit Stcigerungüliebhaber eingeladen werden.

Aichach den 10. Dezember 1853.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer.

Bekanntmach u n g.
Don Martin Kistler von Kreithof wurde zur 

Pfarrkirche Nieden eine heil. Jahrmesse mit 60 ff.

Kapital für Balthasar Kistler gestiftet, waS hiemit 
veröffentlicht wird.

Friedberg den 2. Dezember 1853. 
Königliches Landgericht Friedberg. 

Widder.

Versteigerung. 
Mittwoch den 28. Dezember l. Js. 

früh 10 Uhr 
werden im WirthShause zu Unterwittelsbach bei Aichach 
•400 Zentner Heu und Grummet, dann 100 Schöber 
theils Weizen-, Roggen-, Gersten- und Haberstroh 
öffentlich versteigert, wozu Steigeriingölustige einge­
laden werden.

ll e b c r s i ch t
der in der Stadtpfarrei Aichach in den Monaten 

Mai, Juni, Juli, August und September 1853 
Gebornen, Getrauten und Gestorbenen.

Im Mai.
G e b o r n «:

Am 4. Florian Krahammer, Rechenmacherösohn von 
Walchöhofcn.

„ 6. Michael Heß, GütlerSsohn von U.-Manerbach.
„ 9. Joh. Bapt. Link, Sacklragerösoh» von hier.
„ 15. Maria Anna Heckner, Taglöhnerötochter v. h.
„ 16. Afra Slerneggcr, TaglöhnerStochter v. h.
„ 16. ThereS Ursprung, SchullehrerStochter v. h.
„ 18. Juliana Stegmaier, GutlerStochter von Al­

gertshausen.
„ 27. Anonymus Schwaiger, BauerSs. v. WöriSbach 

1 uneheliches Mädchen.
Getraute:

Am 17. Joseph Finkl von Rehrosbach, Taglohner da­
hier, mit Afra Feichtmaier, Wirthötochler 
von Paar.

„ 17. Jakob Schapfl von Igenhaufen, mit Barbara 
Sturz von Ober-Schnaitbach.

„ 24. Johann Weiß von Sulzbach, mit Apollonia 
Krepxold von Ober-Schnaitbach.

Gestorbene:
Am 17. Sophia Walter, HandelümannStochter von 

hier, 1 Jahr alt.
„ 20. Georg Hartl, HäuölerSsohn von Unt-Schnail- 

bach, 24 Wochen alt.
„ 25. Ignaz Schmaus, Hnlbbauer von U.-Schnaii- 

bach, 72 Wochen alt.
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Am 26. Florian Krahammer, Nechenmacherösohn von 
Walchshofen, 22 Lage alt.

„ 27. Anonymus Schwaiger, Banerös. v. WöriSbach. 

Im Juni.

G e b o r n e:
Am 2. Ioj. Glcnk,^ Taglöhnerssohn v. WalchShofen. 
" 24. I. Bapt. Schmid, Schneidermeisteros. v. h. 
„ 23 Mich. Zwikepf, Soldnerssohn v. Walchöhofen. 
,, 26. M. Laura Aschenauer, k. Ctaatöanwaltötochter 

von hier.
„ 28. Theresia Schiffmann, Zimmermannötchtr. v. h. 

1 unehelicher Knabe.
Gestorbene:

Am 1. Stephan Schmid, Dienstknecht, 5;) Iabre alt.
,, 3. Katharina Mähler, Ctaatöanwaltötochter, 5

Monate alt.
„ 1 l. Joseph Glenk, Cöldnerösohn von Walchö- 

hofen, 10 Tage alt.
,, 13. ?kav. Stolz, Schäfer von Waldkirch, 65 5- a.
,, 13. Franziska Erlinger, Auöträglerin von Unrer- 

Wittelsbach, ^>2 Jahre alt.
,, 16. Georg Oettl. Buchbinder von hier, 70 I. a. 
,, 20. Katbarina Eckmaier, Hauölerin von Uncer- 

Schuaitbach, 73 Jahre alt.
,, 22. Brigitta Schrepp, Melberin von hier, 71 I. a. 

(Forts, folgt.)

Verschiedenes.
Während man hier zu Lande in banger Erwar­

tung von einem Markttage zum andern auf die PreiS- 
Ergebuisse der verschiedenen Getreidgattungen ist, da 
dieselben fortwährend im Steigen sind, wird aus der 
Schweiz gemeldet, daß vor einiger Zeit im Kanton 
Appenzell 660 Fässer amerikanisches Mebl angekommen 
seyen, deren Gesammtkosten beiläufig 14,132 fl. be­
trugen, so daß nach genauer Berechnung der vier- 
psundige Laib Brod von diesem sehr guten Mehl kaum 
auf 28 kr. zu stehen kommt, wahrend derselbe jetzt 
37 kr. kostete.

Den dem russisch-türkischen Kriegsschauplatz lieöt 
man nichts anders in den Zeitungen, als daß sehr 
spärliche Nachrichten kommen. (Und die, welche kom­
men, sind größtentheils nicht wahr.)

AuS England wird mitgetheilt, daß in Folge der 
großen Transporte von Mastvieh, welche vom Festland 
kamen, und namentlich - aus Deutschland, die Fleisch­
preise bedeutend sinken.

Für Verwandte von Auswanderern nach Amerika 
wird in der Weserzeitung bekannt gemacht, daß ein 
Lerzeichniß bei Hrn. Schücking, Doctor in Bremen,

liege, auf welchem die Namen derjenigen Deutschen 
(gegen 1100 an der Zahl) ausgezeichnet seyen, welche 
im Kriegs- oder Seedienste der Vereinigten Staaten 
umgekommen sind, und deren Nachlaß, durchgehends 
150 Louiö'dor, noch nicht von den Erben in Deutsch­
land gefordert worden. Diejenigen Eltern, Ver­
wandte oder Bekannte, welche ihre Söhne oder Brü­
der vermissen, wellen sich deßhalb an Obengenannten 
schriftlich wenden. (Einsender dieses ist selbst Zeuge, 
wie Eltern, deren Sohn im genannten Dienste um-

£ Jerum, hier fehlt der nervus rerum!
Es ist gewiß auf Erde hier 

Die größte Macht das Geld, 
Denn wo eS fehlt, ist überall 
Der Handel schlecht bestellt. 
Ob Geld der Mensch hat, sieht man gleich 
Ihm an der Nase an;
Doch wandelt einer tiefgebückt 
Gleich wie ein kranker Schwan, 
Da denke ich: O Jerum, 
Hier fehlt der nervus rerum !

Ein Mann sucht in dem Zeitungsblatt 
Ein Weib, das brav und gut, 
Gleichviel ob Wittwe oder noch 
Ein jungfräuliches Blut.
Er rühmte sich und sein Geschäft, — 
Doch es stand hintendrein 
Zehntausend Gulden — aber baar — 
Muß ihr Vermögen seyn.
Da dachte ich: O Jerum, 
Hier fehlt der nervus rerum!

Was Staats-Anleben anbelangt 
Don Ost, Nord, West und Süd, 
Nun, da weiß Rothschild sicherlich 
Zu singen wohl ein Lied.
Warum s wie's heißt ' Dieß fragt er nie, 
Da ist er viel zu klug.
Er taucht die gold'nc Feder ein, 
Und schreibt in'S Eontobuch. 
O Jerum, Jerum, Jerum, 
Hier fehlt der nervus rerum!

Kurz, wen man fragt, wie's ihm ergeht, 
Der zuckt, und sagt dabei: 
Hm, es gieng so ziemlich gut, 
Wenn nicht die Lumperei, 
Daß Niemand Schulden zahlen will 
So Gang und Gebe wär.
D'rum traue keinem Kunden nicht, 
Der sagt: ich zahl, wenn's Mehrer wird; 
Gewiß fehlt'ö ihm am nervus rerum. 
Und hinterläßt ein Jerum, Jerum?
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1853Stand und Preis der er Schranne vom 1?. $

Summa

Schraiiiienstand. DurchschnittSpr. pr. Schaffe!.
Erlee

tr.
33

Gegci die letzte Schranne 
derFrucht- ,1—- -----  

JmGanzc, 
,vorhanden.

, S
Waize» „ 9l '

I Hieran 
I verkauft.
ch ü s fe

bS

13111 Ncst 
I geblieben.
l.

3

höchster.
Ai sr. )

31 30|

mittlerer, mindester.

11. ] fr. I| 6. 1 Ir.
30 । 331 29 1 38

Ganzer

2688 j

Mittel preis 
gefalle . qesticacn.

Hkr. It rl^ Vkr.
I 38

Korn 138 138 —- 24 151 23 | 30] 22 47 3258 j 36 — 22 — -
Gerste 109 109 20 40

15.1
20 ! 3[ 19 22 2185 j 36 — — — 30

Haber 270 2/0 — 9 8 ! 481 8 20 2t77 , 16 —• :t — —
608 , 605 > 3 I ,10510 ,

Aichacher Viktualicn-Preise.

___________ Viktualien - Preise für »y
Fleisch, pr. Pfund. s^,pf^I Brot.

Ochscufleisch, gemästetes 12 2 Halbkreuzer Semmel 1 WunNneM 9 2
Kuhfleisch 9 2 Kreuzer Semmel — 3 - । 3 Semmelmehl 8 2
Rindfleisch 9 2 Halbkreutzer Röggl — 2 1 i 3'Z, Schönmehl 7 2
Schweinfleisch 17 - Kreutzer Röggl — t 3 1 3 9?achmehl 6 2
Kalbfleisch 13 - Halbbayen Laib — 12 3 । — Roggen mehl 6 —
Schaffleisch 10 Batzen Laib — 25 2 1 1 Pfd. Reggenbrod 5 —

ii

Ocksenfleisch, gemästetes! 12 2
Kuhfleisch 9 2
Rindfleisch
Schweinfleisch
Kalbst ei sch
Schaffleisch

Halbkreuzer Semmel 
Kreutzer Semmel 
Zweikreutzer Röggl 
Dierkreuzer Röggl 
Batzen Laib 
Achtkreuzer Laib

Pfd., Loth. Qnt. Theil Mehl, pr. Pierling. 5. Jr.' pf.
1 1'4 — Feineö Mundmehl I 114-

-. 2 3 — Semmelmehl 1| 6 —
— | 7 2 — Geringeres Mehl 1 15^ —

| — I 15 Rachmebl 50
23 — — Backmehl 11—154.-

1 14 — —
Brod- rmd Mehl-Tarif fürs ^'aud im königl. ^nudnericlrt Friedberg.

i 9 —

Mehl-Taxe. Brod - Tc K e.

Gattung.
Preise.

Gattun g.
j Grwi cht

Menen. | Vierling. | Maul. 1 1 e =
si. i kr. 1 st. fr. Ist. fr. 1 -3 Z

Feines Mundmebl 4 - 56 l u H’is". - Halbkreuzer Semmel 1 l 2
Semmelmehl 4 j 24 11' 6 —16". 1 Kreuzer Semmel — 3
Geringeres Mehl 3 l| 52 — 58 — n'<. Zweikrenzcr Röggl — 8 —
Nachmehl 3 j 20 -1 50 ,—.12' . Vierkreuzer Röggl — 16
Backmehl 3 1 28 -4 52 . — 113 Batzen Laib -- - 24

Achtkreuzer Laib 1 16 —

München 10. Dezör. Mtgöburg16.

Ort der Schranne
Feefett

irtiqc Schrarmen-Preise.
. Schrobc»Haufen 15. Dez. Rain 10. Dez. Fricdbcrg 1

höchst, nüm. mind. . mittl. -mind
Waizen. Korn.

iw.bst.jl mittl. pnünd

München. . . 
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain.............  
Friedberg . . 11 13 10 25

n WMI Irtt 1i.1MH.TO Ifc (MtE 
- —}—'30 12*—/------ [- 22 591-1--------|-

Gerste. 
höchst.!, nuiti.

j Habe,-.
mind. höchst» mitti.

9 38

nunc 
Er.fr.ljif.ih.ps I fr. fl.

I — :UV|H|—I - —I —n«« MV| -I------ |—]19 48 ’ — | [ I II Ofö4l —I —
30 9 29 20 27 56 21 15 .23 50 23 13 21 23 20 40 19 33 8 5S1 8'44 8 14
30 0 29 27.28,10,23 29 23, 5 22 31 20r 2 19 49 18 57 9 —‘ 8'19 7 41
31 20 30 33,29| 0.24 45 24 15 23 54 201—49 46 18 12 8 30 8 12 7,56
32 7 3129 29 59^24 53 23 51 23 II 19 57 19 —118- 3 8 58 8 34 8 10

34

8M9| 741

< Druck ter ©ic^tt t fv’fäfn Bulb-ruckciki.) (Ncdigirl von Th. Müller.)


